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Herren 3.Kreisklasse (6er) Gr.1

1.TTC Darmstadt VII : SG G.-W. 1921 Darmstadt III 
Donnerstag, 16.03.2023, 19:45 Uhr

Vaupel beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler der SG G.-W. 1921 Darmstadt III
am Donnerstagabend in den Armen: Sebastian Vaupel hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (21:33 Sätze) in der Herren
3.Kreisklasse (6er) Gr.1 Partie gegen den 1.TTC Darmstadt VII gesorgt. Eine überzeugende
Leistung zeigte an diesem Tag Henrik Hembrock, der in seinen Spielen souverän agierte und
ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ha / Hembrock hatten im Doppel gegen Sahyouni / Stang am Ende mit 3:1 die Nase
vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Kaum Chancen hatten daraufhin
Weidenkeller / Wagener beim 7:11, 6:11, 9:11 gegen ihre Kontrahenten Samson / Vaupel. Althaus /
Hahn hatten derweil gegen Tezak / Reuter bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Genügend spielerische Mittel hatte Yeongguk Ha indessen letztlich an der Hand, um sich gegen
Ahmad Sahyouni durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Ilja Weidenkeller hatte wenig später
gegen Mike Samson hingegen bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Kurze Zeit später
ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Keinen Zähler
beisteuern konnte Frank Wagener im Spiel gegen Wilfried Reuter, das 0:3 verloren ging. Das musste
man neidlos anerkennen. Henrik Hembrock konnte im Spiel gegen Janko Tezak einen Siegpunkt für
die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Das Match hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand
es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Timon Althaus gegen Sebastian Vaupel. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Julius Hahn Martin
Stang in fünf Sätzen. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des 1.TTC Darmstadt VII und
der SG G.-W. 1921 Darmstadt III in die Box. Lange dagegenhalten konnte Yeongguk Ha beim 2:3
gegen Mike Samson. Das Spiel, in das er als deutlicher Favorit gegangen war, verlor Ha dennoch im
5. Satz. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Samson nun 14 Siege, bei 6 Niederlagen
aus. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Ilja Weidenkeller bei seiner 0:3-Niederlage gegen Ahmad
Sahyouni ab Ballwechsel 1. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 7:10 für
Weidenkeller und 12:8 für Sahyouni seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Frank Wagener verlor
anschließend sein Match gegen Janko Tezak unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Das musste
man neidlos anerkennen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8.
Henrik Hembrock lag gegen Wilfried Reuter bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem
Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Hembrock mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Einen sicheren Punkt für sein Team holte Timon
Althaus beim 11:3, 11:8, 11:2 gegen Martin Stang. 7:9 (Althaus) bzw. 0:2 (Stang) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Nicht so gut lief es hingegen für Julius Hahn bei seinem 0:3 gegen Sebastian Vaupel. Nicht
unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den 1.TTC Darmstadt VII am 29.03.2023 gegen die DJK
Blau-Weiß Münster VI um Wiedergutmachung, während die Gäste am 22.03.2023 gegen den TTV
GSW IV versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 1.TTC Darmstadt VII

Doppel: Ha / Hembrock 1:0, Weidenkeller / Wagener 0:1, Althaus / Hahn 0:1 
Einzel: Y. Ha 1:1, I. Weidenkeller 0:2, F. Wagener 0:2, H. Hembrock 2:0, T. Althaus 1:1, J. Hahn 1:1 

 SG G.-W. 1921 Darmstadt III
Doppel: Samson / Vaupel 1:0, Sahyouni / Stang 0:1, Tezak / Reuter 1:0 
Einzel: M. Samson 2:0, A. Sahyouni 1:1, J. Tezak 1:1, W. Reuter 1:1, M. Stang 0:2, S. Vaupel 2:0


